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Hootag, 27. April

1942
Schweizerisches Handelsamtsblatt LoDdi, 27 avril

1942

Erscheint täglich,
ausgenommen an Sonn- und Feiertagen

60. Jahrgang — 60»» ann£e Paralt tous les jours,
le dimanche et les jours de föte excepts

N" 95

Redaktion and Administration i
Elflngeretrasse 3 in Bern. Telephon Nr. (031) 2 1660

Im Inland kann mir dnrdi die Post abonniert werden — Abonnements-
betrSge nldit an obige Adresse, sondern am PostsdialteT einzahlen —
Abonnementepreis für SHAB. (ohne Beilagen): Schweiz:Jahrlich Fr.223t,
halbjährlich Fr. 1230, vierteljahrlich Fr. 630, zwei Monate Fr. 630, ein Monat
Fr. 230 — Aualand: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnammer 25 Rp.
— Annoncen-Regie: Publiätas AG. — Insertionstartf t 20 Rp. die
einspaltige Mlllimeterzeiie oder deren Ranm: Anstand 25 Rappen — Jahres-

abonnementsprels IQr »Die Volkswirtschaft* i Fr. 4.70.

Redaction et AdmlniBtratloni
Effingerstrasse 3, 0 Berne, TOidphone n° (031) 21660

En Suisse, les abonnements ne peavent Otre pris im'i la poste — PrlOre
de ne pas verser le montant des abonnements a l'adresse ci-dessas,
mala an gnldiet de Ia poste — Prix d'abonnement poor la FOSC. (sans
supplements): Suisse; un an 22fr.38; un semestre 12fr.30; nn trimestre
6fr. 30; deux mois 4Ir. 50; nn mols 2 fr. 50 — Stranger: Frais de port en
plus — Prix dn numiro 25 cts — Regie des annonces: Pnbildtas SA. —
Tarif d'lnaertion i 20 cts ia iigne de colonne d'un mm on son espace;
Stranger 25 cts — Prix d'abonnement annnel 0 »La Vie doonomlqne* on

4 »La Vita economlca*: 4 fr. 70.

N° 95

Inhalt'— Sommatre — Sommario
Amtlicher Teü — Partie offizielle — Parte ufficiale

Abbanden gekommene Werttitel. Tltres dlsparus. Titoll smarriti.
Handelsregister. Registre du commerce. Registro di commercio.
Schweizerische Gesellschaft fdr Kapitalanlagen, Zürich.
SocidtS Anonyme des Hotels Seiler, & Zermatt.
Bilanzen. Bilans. Bilanci.

Mitteilungen — Communications — Comunicasioni

Verfflgung Nr. 593 der Prelskontrollstelle des EVD betreffend Höchstpreise für Konserven¬

karotten, Konservenbohnen sowie Bohnen zum Dörren. Prescriptions n° 593 du
Service dn contröle des prix du DEP concernant les prix maximums des carottes
et des haricots pour conserves, ainsi que des haricots destinös i Otre söcbös. Pre-
scrizlone N. 593 dell'Ufficio di controlio del prezzi del DEP concernente i prezzi
delle carote e del fagioli di conserva nonchh del fagioli d'essicazione.

Verfügung des KEA, Sektion für Kartoffeln, Ohst und Alkohol, über die Höchstpreise
für Obstsaftkonzentrat. Ordonnance de i'OGA, Section du ravitaillement en pommes
de terre, fruits et alcools, fixant les prix maximums des concentres de jus de fruits.

Hallen: Ausfuhrbeschränkungen.
Schweiz. Nationalhank, Ausweis. Banque nationale suisse, situation hebdomadaire.
Schweizerischer Geldmarkt

- pane m -
Abhanden Bekommene Werttitel — Tltres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations
Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich werden die

derzeitigen Inhaber der vermissten 4' Inhaberobligationen der Schweizerischen

Volksbank Winterthur für je Fr. 1000, verzinslich zu 4%, und der
zugehörigen verfallenen Zinscoupons, nämlich:

Nr. 49543, fällig am 16. März 1938, Coupons vom 16. März 1937, 16.
September 1937, 16. März 1938;

Nr. 56997, fällig am 3. Dezember 1937, Coupons vom 3. Juni 1937,
3. Dezember 1937;

Nr. 59203, fällig am 5. September 1939, Coupons vom 5. März 1937,
5. September 1937, 5. März 1938, 5. September 1938, 5. März 1939,
5. September 1939;

Nr. 59211, fällig am 1. Oktober 1939, Coupons vom 1. April 1937,
1. Oktober 1937, 1. April 1938, 1. Oktober 1938, 1. April 1939, 1.

Oktober 1939,

oder wer sonst über diese Titel und Coupons Auskunft geben kann,
aufgefordert, binnen 6 Monaten von heute an gerechnet, der
Bezirksgerichtskanzlei Winterthur vom Vorhandensein derselben Mitteilung zu
machen und ihr diese vorzulegen, ansonst dieselben als kraftlos erklärt
würden. (W 150s)

Winterthur, den 24. April 1942.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur,
der Substitut: Dr. Buchmann.

Le dötenteur de l'obligation au porteur de fr. 1800, 4%, sörie S, n° 1732,
Crödit Foncier Vaudois, aveo coupon au 1er mars 1936 et suivants, est
sommö de me le produire jusqu'au 1er juillet 1942, faute de quoi l'annulation
en sera prononcöe. (W 61)

Le president du Tribunal civil du district de Lausanne.

Le dötenteur inconnu du cheque n° 101003 CC., de fr. 5060.50, tir6 ä
l'ordre de Dame Olga Oboussier, au Mont-Pölerin, sur le Crödit du Lönian,
h Vevey, est soniniö de le produire au greffe du Tribunal de Vevey dans
le dölai de trois mois dös la premiöre publication, faute de quoi l'annulation
en sera prononcöe. (W 82')

V e v e y le 25 fövrier 1942.

Le president du Tribunal de Vevey:
Paschoud.

Kraftloserklärungen — Annulatlons
Der Gerichtspräsident von Thun hat nach Ablauf der Auskündungsfrist

unterm heutigen Tage kraftlos erklärt: Schuldbrief vom 16. Oktober 1931,
Belege Serie II, Nr. 2988, zugunsten der Hedwig Schenk, Haustochter, in
Thun, .von Fr. 1000, lasten^ auf Thun-Grundstück Nr. 2088 des Adolf
Mathys, Viehhändler, in Thun. (W 149)

Thun, den 24. April 1942. Der Gerichtspräsident:
Ziegler.

Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obergericht des Kantons Zürich den
vermissten und abbezahlten Schuldbrief für Fr. 20 000, lautend auf Jakob
Harr, Korbmacher, geboren 1865, von und in Turbenthal, zugunsten des

jeweiligen Inhabers, lastend auf der Liegenschaft Kat.-Nr. 471, Grundprotokoll

Tnrbenthal, Bd. 19, Seite 206, mit einem Kapitalvorgang von Fr. 40 000,
datiert den 11. September 1918, als kraftlos erklärt und dessen Löschung
im Grundprotokoll angeordnet. (W 151)

Winterthur, den 24.April 1942.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur,
der Substitut: Dr. Buchmann.

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro di commercio

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Liegenschaftsvermittlunge n._— 1942. 23. April. Gottlieb
Moser, in Ostermundigen, Gemeinde B o 11 i g e n. Inhaber dieser Firma ist
Gottlieb Moser alliö Müller, von Zäziwil, in Ostermundigen, Gemeinde
Bolligen. Liegenschaftsvermittlungen. Obere Zollgasse 6.

23. April. Immobilien A. G. Steinweg, mit Sitz in B e r n (SHAB. Nr. 129
vom 7. Juni 1937, Seite 1306). Die Gesellschaft hat in ihrer ausserdrdent-
lichen Generalversammlung vom 28. Dezember 1941 die Auflösung
beschlossen und zugleich festgestellt, dass die Liquidation durchgeführt ist.
Die Firma wird im Handelsregister gelöscht.

23. April. Karl Werner, Isolierwerk Aktiengesellschaft, Zweigstelle
Bern,' mit Sitz in Bern und Hauptsitz in Zürich (SHAB. Nr. 210 vom
8. September 1941, Seite 1757). Neues Geschäitsdomizil: Länggasstrasse 68 a,
bei E. Gschwind, Bautechniker.

Puppenwagen, Säuglingsausstattungen usw. —
23. April. Ida Schindler vorm. Bandi-Marbach, Spezialgeschäft für Kinderstuben

und Puppenwagen, Säuglingsausstattungen und Puppen, mit Sitz in
Bern (SHAB. Nr. 21 vom 27. Januar 1930, Seite 187). Die Firma wird
infolge Todes der Inhaberin im Handelsregister gelöscht.

Kinderstuben, Puppenwagen usw. — 23.April. Ritter &
Egli, mit Sitz in Bern. Unter dieser Firma sind Anna Margaritha Ritter
geb. Schindler, handelnd mit Zustimmung ihres Ehemannes Theodor Ritter,
von Gunzgen, und Luise Egli, von Schangnau, beide in Bern, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1942 ihren Anfang
genommen hat. Spezialgeschäft- für Kinderstuben und Puppenwagen,
Säuglingsausstattung nnd Puppen. Kramgasse 59.

23. April. Socidtö finaneifere de gaz,. Sociötö anonyme, mit Sitz in
Bern (SHAB. Nr. 49 vom 28. Februar 1935, Seite 530). In der
Generalversammlung vom 31. Januar 1942 wurde in den Verwaltungsrat gewählt
Theodor Renfer, von Lengnau (Bern), in Bern; er führt Einzelunterschrift.
Dr. Arthur Homberger (bisher) wurde zum Präsidenten ' ernannt.

23. April. Kaiserhaus Marktgasse 37 Bern Aktiengesellschaft (Kaiserhans
Rue du Marchd 37 Sociötd Anonyme), mit Sitz in Bern (SHAB. Nr. 306 vom
30. Dezember 1932, Seite 3079). Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Bruno
Kaiser infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
wurde als weiteres Mitglied, ohne Unterschrift, gewählt Otto Wilhelm
Kaiser-Kissling, Sohn, von Leuzigen und Bern, in Bern.

23. April. Kaiserhaus Amthausgasse 22 Bern Aktiengesellschaft (Kaiserhaus

Rue de la Prefecture 22 Berne Sociötd Anonyme), mit Sitz in
Bern (SHAB. Nr. 306 vom 30. Dezember 1932, Seite 3079). Aus dem
Verwaltungsrat ist Dr. Bruno Kaiser infolge Todes ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als weiteres. Mitglied, ohne
Unterschrift, gewählt Otto Wilhelm Kaiser-Kissling, Sohn, von Leuzigen und
Bern, in Bern. Präsident des Verwaltungsrates ist Otto Kaiser, sen.

Spezialgeschäfte. — 23. April. Kaiser & Co. Aktiengesellschaft
(Kaiser & Co. Sociötö Anonyme), Vereinigte Spezialgeschäfte, mit Sitz,
in Bern (SHAB. Nr. 2 vom 6. Januar 1942, Seite 18). Als weiterer
Verwaltungsrat, ohne Unterschrift, wurde gewählt Otto Wilhelm Kaiser-
Kissling, Sohn, von Leuzigen und Bern, in Bern. Präsident des
Verwaltungsrates ist Otto Kaiser-Thomann.

Textilien. — 23. April. Vier Jahreszeiten A. G. (Quatre Saisons
(S. A.), Betrieb von Handels- und Fabrikationsgeschäften der Textilbranche
usw., mit Sitz in Bern (SHAB. Nr. 15 vom 20. Januar 1936, Seite 142).
Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. Bruno Kaiser infolge Todes ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als weiteres Mitglied, ohne
Unterschrift, gewählt Otto Wilhelm Kaiser-Kissling, Sohn, von Leuzigen
und Bern, in Bern.

23. April. Peruhag, Patent-Erwlrkungs- & Handeis-Gesellschaft (Peruhag,
Sociötd commerciaie et agence de brevets d'invention) (Peruhag, Trading
.Company and Patent Agency), Genossenschaft mit Sitz in Bern (SHAB.
Nr. 227 vom 26. September 1939, Seite 1989). Die Gesellschaft hat in -1er
Generalversammlung vom 18. April 1942 Art 1 der Statuten ergänzt und
entsprechend abgeändert. Die publizierten Tatsachen erfahren insofern eine
Aenderung, äls die Firma in italienischer Fassung lautet: Peruhag, Societä
.commerciaie e agenzia di brevetti d'invenzione.



958 — N° 95 27. IV. 1942

Bureau Burgdorf
24. April. Schafroth & Cie. Aktiengesellschaft (Schafroth & Cie. Socidtd

Anonyme), Aktiengesellschaft mit Sitz in Burgdorf (SHAB. Nr. 19 vom
26. Januar 1942). Die Unterschrift des Prokuristen Robert Ryffel ist
erloschen.

Bureau Inlerlaken
H o t e L — 24. April. Die Einzelfirma Fritz Kaufmann-Jossi, Betrieb

des Hotels National, in Grindelwald (SHAB. Nr. 114 vom 16.Mai 1941,
Seite 954), ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1942. 24. April. Marmor-Mosaikwerke Baldegg A.G., Aktiengesellschaft

mit Sitz in Baldegg, Gemeinde Hoclidorf (SHAB. Nr. 277 vom
23. November 1939, Seite 2363). An der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 30. März 1942 wurde gemäss Beschlnss vom 19. Februar
1942 die Zeichnung und volle Einzahlung von 170 neuen Aktien zu Fr. 300

Fr. 51 000 konstatiert und das Grundkapital von Fr. 201 000 auf Fr.
Fr. 252 000 gebracht. Das Grundkapital von Fr. 252 000 ist eingeteilt
in 840 auf den Inhaber lautende, voll liberierte Aktien zu Fr. 300.
Entsprechend wurde Art. 3 der Statuten abgeändert.

Nidwalden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso

Pelzwaren, Konfektion, Schirme usw. — 1942. 22. April. Die
Kollektivgesellschaft Familie Blättler-Waser, Nachfolger von Schwestern
Waser, Handel in Pelzwaren, Herren- und Damenkonfektion, Schirmen
und Hüten, ferner Schuhhandlung, mit Sitz in Stans (SHAB. Nr. 62
vom 15. März 1932, Seite 631), hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die EinzelGrma «0. Blättler»,
in Stans.

Pelzwaren, Konfektion, Schirme usw. — 22. April. Inhaber
der Firma 0. Blättler, in Stans, ist Otto Blättler-Tschümpcrlin, von Her-
giswil, in Stans. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgesellschaft «Familie Blättler-Waser, Nachfolger von
Schwestern Waser», in Stans. Handel in Pelzwaren, Herrenkonfektion,
Schirmen und Hüten, ferner Schuhhandlung.

Baugeschäft. — 22. April. Der Inhaber der Einzelfirma Johann
Rohrer, Baugeschäft, in Beckenried (SHAB. Nr. 41 vom 19. Februar
1929, Seite 346), hat den Sitz der Firma und den persönlichen Wohnsitz
von Beckenried nach Buochs verlegt.

Glarus — Glaris — Glarona

Beteiligungen usw. — 1942. 21. April. Robertina Aktiengesellschaft,

in Glarus (SHAB. Nr. 111 vom 15. Mai 1940, Seite 912), Erwerb
und Verwaltung von Vermögenswerten aller Art, insbesondere die
Beteiligung an Unternehmungen, die finanzielle Unterstützung dieser
Unternehmungen. Aus dem Verwaltungsrat ist der Präsident Dr. Gustav Hür-
limann infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu wurde als Verwaltungsratsmitglied und zugleich Präsident gewählt
Dr. jur. Hans Hürlimann, von und in Zürich. Zum Direktor der Gesellschaft

wurde Albert Hagdorn, amerikanischer Staatsangehöriger, in Stockholm,

ernannt. Die Verwaltungsratsmitglieder und der Direktor führen
Kollektivunterscbrift zu zweien.

22. April. Schweizerische Volksbank, Genossenschaft mit Hauptsitz
in Bern und Zweigniederlassung in Glarus (SHAB. Nr. 35 vom 11.
Februar 1941, Seite 282). Dem zum Präsidenten des Verwaltungsrates
gewählten Hans Pfister, von Wahlern, in Bern, ist Kollektivunterschrift
für das Gesamtinstitut erteilt worden. Er zeichnet somit für die General-
dircktion und sämtliche Niederlassungen kollektiv mit je einem der übrigen

Zeichnungsberechtigten.
Südfrüchte, Landesprodukte. — 22. April. Die Firma Karl

Hägeil, Südfrüchte und Landesprodukte en gros und en ddtail, in Netstal
(SHAB. Nr. 198 vom 2. August 1920, Seite 1490), wird infolge Todes des

Inhabers im Handelsregister gelöscht.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
<. Bureau de Fribourg

1942. 24 avril. Socidtd Immoblilöre Sarlnienne, society anonyme dont
le sidge est ä Fribourg (FOSC. du 28 juin 1938, n° 148, page 1435). Louis
Bourgknecht, ddcddd, a cess6 d'etre administrateur de la socidtd. Sa signature

est radide. A dtd 61u ä sa place Jean Bourgknecht, de et ä Fribourg.
La society est engagee par la signature individuelle de chaque administrateur.

Solothnrn — Soleure — Soletta
Bureau Balsthal

Korbwaren, Pinsel. — 1942. 27. März. Ernst von Arx & Co.,
Kommanditgesellschaft, in Egerkingen, Fabrikation und Handel mit
Korbwaren und Pinseln (SHAB. Nr. 270 vom 17. November 1922, Seite
2189). Die Kommanditärin Elisa von Arx geb. Rflssli, von und in
Egerkingen, ist infolge Todes aus der Gesellschaft ausgeschieden; ihre Koin-
manditbeteiligung im Betrage von Fr. 35 000 ist erloschen. In die Gesellschaft

tritt neu als Kommanditärin mit einer Bareinlage von Fr. 1000 ein,
Anna von Arx geb. Meier, von und in Egerkingen, die Ehefrau des
unbeschränkt haftenden Gesellschafters Ernst von Arx. Die Vormundschafts-
behörde der Gemeinde Egerkingen bat hierzu unterm 23. März 1942 gemäss
Art 177, Abe. 2, ZGB. ihre Zustimmimg erteilt. Ferner ist die Einzelprokura
des Hermann Vögeli erloschen.

Bureau Lebern

Bäckerei, Konditorei, Tea-Room. — 23. April. Alfred
Brunner, in Langendorf. Inhaber der Einzelfirma ist Alfred Brunner,
von und in Langendorf. Bäckerei, Konditorei und Tea-Room. Gebäude
Nr. 291 an der Schulhausstrasse.

Bureau Olten-Gösgen

Schaufensterdekoration usw. — 24. April. H. Thommen, in
Trimbach. Inhaber dieser Firma ist Hans Thommen, von Bückten
(Baselland), in Trimbach. Atelier für Schaufensterdekoration; Anfertigung

von und Vertretung in Dekorationsmaterial und Druckarbeiten.
Brüekenstrasse 758.

Möbelhandel. — 24. April. Alexander Sehlbli, Möbelhandlung en
gros, in Ölten (SHAB. Nr. 98 vom 29. April 1937, Seite 1006). Der
Firmainhaber erteilt Einzelprokura an seinen Sohn Bruno Schibli, von und in
Ölten.

Bureau Stadt Sololhurn
24. April. « Publlcltas », Socidtd Anonyme Suisse de Publicity (« Pu-

bllcltas», Schwelzerische Annoncen-Expedition Aktiengesellschaft)
(«Publlcltas », Socletä Anonlma Svlzzera dl Pubbllcltä), mit Hauptsitz in
Lausanne und mehreren Zweigniederlassungen, davon eine in Solothurn
(SHAB. Nr. 136 vom 13. Juni 1941, Seite 1147). Die. Unterschrift von
Werner Trinler als Geschäftsführer der Zweigniederlassung Solothurn ist
erloschen.

Wein, Spirituosen. — 24. April. A. Lüthy's Söhne A.G., Wein-
und Spirituosenhandlung, in Solothurn (SHAB. Nr. 180 vom 4. August
1941, Seite 1523). Aus dem Verwaltungsrat ist der Präsident Ernst Lüthy-
Steiner infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1942. 24. April. Unter dem Namen Angestellten- und Arbeiterfürsorge

der Gebrüder Kohler, mit Sitz in Läufelfingen, ist auf Grund der
öffentlichen Urkunde vom 27. März 1942 eine Stiftung errichtet worden
mit dem Zwecke der Unterstützung von Angestellten und Arbeitern, die
bei der Firma «Gebrüder Kohler» tätig sind oder waren, sowie deren
Familien, und ebenso die Unterstützung von gemeinnützigen und wohltätigen
Zwecken, die im Zusammenhang mit diesen Angestellten und Arbeitern
stehen. Die Stiftung wird durch einen aus mindestens 3 Mitgliedern
bestehenden Stiftungsrat verwaltet. Diesem gehören gegenwärtig an: Louis
Kohler-Ramstein, von und in Läufelfingen, als Präsident; Paul Köhler-
Nacht, von und in Läufclfingen, und Adolf Fricker-Wahli, von Nusshof,
in Läufelfingen. Sie zeichnen kollektiv zu zweien.

24. April. Parfumerie Franco Suisse Ewald & Cle. Aktiengesellschaft,
in Pratteln (SHAB. Nr. 40 vom 17. Februar 1941, Seite 321). Dem
Verwaltungsratsmitglied Manfred Ewald-Fröscher wurde Einzcluntcrschrift
erteilt.

Präzisionskleinwerkzeuge. — 24. April. Willy Martin, von Frcn-
kendorf, in Holstein, und Fritz Tschopp-Wagner, von Ziefen, in Hölstein,
haben unter der Firma Martin & Tschopp, mit Sitz in Hölstein, eine

Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1942 beginnt.
Fabrikation und Vertrieb von Präzisionskleinwerkzeugen.

24. April. Bernhard Renz-Volpp, von und in Therwil, und Josef
Schaad-Renz, von Rodersdorf, in Therwil, haben unter der Firma Renz
& Schaad, Schreinerei, mit Sitz in Binningen, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1942 beginnt. Die Gesellschafter zeichnen
kollektiv. Möbelschreinerei. Bottmingermühle 64.

Schreinerei, Glaserei. — 24. April. Die Firma Emil Basler,
mechanische Schreinerei, Glaserei, in Aesch (SHAB. Nr. 156 vom 7. Juli 1934,
Seite 1894), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1942. 23 avril. «Defense juridique des Industricls, Commer^ants et Assurds

(DECA) S. är. 1. », socidtd ä responsabilitd limitde avec sidge ä Lausanne
(FOSC. du 20 janvier 1942). Les assemblies generates extraordinaires des
27 mars et 21 avril 1942 ont ddeide la dissolution de la socidtd et sa mise en
liquidation sous la raison sociale Defense juridique des Industrieis, Com-
mer;ants et Assurds (DECA) S. k r. I. en liquidation. Edouard Lohner, de

Thoune, ä Lutry, est nomme liquidateur avec signature individuelle. Les
signatures des gdrants Frdddric Stadlin et Arnold Jeangros sont radiees.

Bureau de Moudon
15 avril. La Boucherle sociale de Lucens et environs, socidtd coopd-

rative dont le sidge est ä Lucens (FOSC. du 8 avril 1939, page 732), a, dans
son assemblde gdndrale du 10 mars 1940, adoptd de nouveaux Statuts, les-
quels sont datds du möme jour. Elle a pour but 1'exploitation d'une bou-
chcric ct la fourniture ä ses associds de produits de boucherie aux meillcurcs
conditions possibles. Les engagements de la socidtd sont garantis en premier
lieu par sa fortune, puis, si un ddcouvert subsiste, par la totalitd des biens
de ses associds qui sont solidairement responsables ä l'dgard des crdanciers.
La responsabilitd des associds s'dtablit par töte et sans dgard au nombre de

parts sociales qu'ils possedent. Le capital social est divisd en parts sociales
de 10 fr. chacune.. Les publications de la socidtd, sous rdserve dc cellcs
qui doivent dtre obligatoircment faitcs dans la Feuille officiellc suisse
du commerce, sont donnees dans la Feuille des avis de Lucens et Granges.
La signature sociale donnde collcctivement ä deux par le prdsident ou Ie

vice-prdsident avec le secrdtaire-caissier engage la socidtd. Le prdsident
est Emile Ballif, de et ä Lucens; vice-prdsidcnt: Henri Badoux, de Cremin,
ä Forel-sur-Lucens; secrdtaire-caissier: Henri Lenoir, de Chäteau-d'Oex,
ä Lucens.

Ebdnisterie, charpente, etc. — 23 avril. Le chcf de la maison
Marcel Charpilloz, ä Mondon, est Marcel Charpilloz, fils d'Albert, de
Bdvilard (Berne), ä Moudon. Ebdnisterie, menuiserie, charpente. Rue
Mauborget 70.

Bureau de Veveg

Brevets, etc. — 23 avril. La socidtd anonyme Sotnafa S.A., ä

La Tour-de-Peilz (FOSC. du 29 juillet 1941, n® 175, page 1472), fait
inscrire qu'elle a ddsignd en qualitd de prdsident de son conseil d'adminis-
tration Charles Chatelanat, jusqu'ici administrateur, en remplacement
d'Adolphe Monod qui demeure toutefois dans le conseil. La socidtd est
engagde par la signature collective de deux administrateurs.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Neuchätel

1942. 21 avriL Transit S. A, socidtd anonyme ä Neuchätel (FOSC.
du 9 janvier 1933, n° 6, page 51). Jacques Ribaux ne fait plus partie du
conseil d'administration et sa signature est radide.

Gdrance de biens. — 22 avril. Cfbor S.A., gdrance de biens,
socidtd anonyme ayant son sidge ä Neuchätel (FOSC. du 26 janvier
1942, n° 19, page 196). Jean Dubois, du Locle, ä Neuchätel, a dtd nomme
administrateur sans signature sociale.

22 avril. A teneur d'un acte authentique du 21 avril 1942 et sous la
ddnomination de Fondation en faveur du personnel de la maison Biedermann

et Cie, il a dtd erdd, avec sidge ä Neuchätel, une fondation
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qui a pour but de procurer au personnel de «Biedermann et Cie» des
secours sous toutes les formes et notamment des allocations en capital ou
des rentes, par le moyen de contrats d'assurance de groupe conclus auprfes
de compagnies ou de caisses d'assurance. La fondation est administr6e par
un comitö de direction de 3 membres nomm6s par la maisen «Biedermann
et Cie», socidtö en commandite, k Neuchätel. Les 3 membres du comitö
sont: Emile Biedermann, president; Alfred Biedermann, secretaire, et
Franz-Max Uske, tous trois de et k Neuchätel. La fondation est engagde
par la signature collective de deux membres du comitd de direction.
Bureaux: Rue du Rocher 7, Neuchätel.

Atelier de mdcanique. — 22 avril. Sous la raison sociale
Reusser et Frei, Paul Reusser, originaire d'Eriz (Berne), et Otto Frei, de
Bubikon (Zurich), tous deux domicilids ä Neuchätel, ont constitud a
Neuchätel une socidtd en nom collectif ayant commencd le 20 avril 1942.
Atelier de mdcanique. Rue Fontaine-Andrd 7.

Genf — Gendve — Ginevra

Cuirs et crdpins. — 1942. 22 avril. Ferdinand Tosi, 4 Geneve,
commerce de cuirs et crdpins (FOSC. du 6 mars 1929, page 464). La raison
est radide ensuite d'association du titulaire. L'actif et le passif sont repris
par la societd en nom collectif «Tosi et Radice-Sola », 4 Geneve, ci-dessous
inscrite.

Cuirs, peaux et crdpins, etc. — 22 avril. Tosi et Radice-Sola,
4 Gendve. Ferdinand Tosi et Jean Radice-Sola, tous deux de nationalitd
italienne, domicilids 4 Gendve, ont constitud sous cettc raison sociale,'
une socictd en nom collectif qui a commencd le lerjanvier 1942 et qui a
repris, depuis cette date, la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif
de la maison «Ferdinand Tosi», 4 Gendve, radide. Commerce de cuirs,
peaux et crdpins et fournitures gdndrales pour la ehaussure. Angle Place
Grenus 13 et Rue Grenus 12.

Socidtd immobiliere. — 22 avril. Fean A, 4 Gendve, societd
anonyme (FOSC. du 3 juillet 1937, page 1574). Edouard Tdrond, de et 4
Gendve, a dtd nommd unique administrateur, avec signature sociale, en
remplacement de Jacques Ricci, ddmissionnaire, lequel est radie et dont
les pouvoirs sont dteints. Adresse: Rue du Rhöne 1 (rdgie Tdrond et Guil-
loux).

22 avril. Socidtd Immobiiidre Champei Arve C, 4 Gendve, societd
anonyme (FOSC. du 15 ddcembre 1933, page 2955). Philippe Albert, de
et 4 Geneve, a dtd nommd unique administrateur, avec signature sociale,
en remplacement d'Ernest-Claudius Gojon, ddmissionnaire, lequel est radid
et dont les pouvoirs sont dteints. Adresse: Rue de la Confdddration 5

(rdgie Ph. Albert et Brachoss).

Etudes en entreprises d'installations adrodynamiques,
etc. — 22 avril. R.E. Goiay et C°, 4 Gendve, dtudes en entreprises
d'installations adrodynamiques et frigorifiques. Commerce et reprdsen-
tations de machines et articles techniques, socidtd en commandite (FOSC.
du 21 mars 1942, page 657). Locaux: Rue du Mont-Blanc 14.

Fruits frais, sees, ldgumes, etc. — 22 avril. Naruva Socidtd
Anonyme, 4 Gendve (FOSC. du 10 janvier 1941, page 72). Ulrich Sulser,
de Wartau (St-Gall), 4 Zurich, a dtd nommd directeur avec signature
individuelle pour l'ensemble de l'dtablissement. La procuration individuelle
confdrde 4 Wilhelm-Hans Weber est dteinte.

22 avril. Socidtd Immobilidre Clos-Malagnou A, 4 Gendve, socidtd
anonyme (FOSC. du 13 novembre 1941, page 2284). Par jugement du
3 mars 1942, le Tribunal de premidre instance de Gendve a ddclard la societd
en dtat de faillite. La socidtd est en consequence dissoute.

Participations. — 22 avril. Cdfar S.A., participations, 4 Geneve
(FOSC. du 26 avril 1938, page 930). La socidtd a, dans son assemblde
gdndrale extraordinaire du 31 janvier 1942, votd sa dissolution. Sa
liquidation dtant terminee, cette socidtd est radide.

22 avril. Caisse de Crddit Mutuel de Laconnex, 4 Laconnex. Sous
cette ddnomination, il s'est constitud, aux termes des art. 828 et suivants
du Code fdddral des obligations, une socidtd coopdrative 4 garantie
mutuelle illimitde. Elle a pour but: a) de procurer 4 ses membres les fonds
ndcessaires 4 leurs entreprises; b) de constituer 4 leur profit un capital
indivisible et inalidnable; c) de fournir au public un moyen de placer
4 intdrfit les capitaux disponibles 4 des conditions de taux et de sdcuritd
favrables, en ddpöts sur livrets d'dpargne ou de comptes eourants erdan-
eiers, en obligations et sous toute autre forme ldgale. Le but de la socidtd
n'est pas lucratif. Toutes les publications se feront dans la Feuille officielle
suisse du commerce. Chaque socidtaire verse le montant d'une part
d'affaires de 100 fr. Les associds rdpondent solidairement et par tout leur avoir
vis-4-vis des tiers, pour tous les engagements ldgitimes de la societd. Si
lc fonds de rdscrve ne suffit pas 4 couvrir les pertes dventuelles que revdlerait
lc bilan, le ddficit est mis, par parts viriles, 4 la charge de tous les associds
et couvert par le montant de leur part sociale, ainsi que, s'il le faut, par
de nouveaux versements reclames de chacun des membres. Le prdsident
du comitd de direction (administration) est Edouard Thdvenoz; le vice-
prdsident Ldon Revaclier; et le secrdtaire Eugdne Sangleraz, tous trois
de et 4 Laconnex, lesquels signent collectivement 4 deux. Adresse: Laconnex,

chez le prdsident.
22 avril. Socidtd Immobiiidre Rue Henri Blanvalet 5, 4 Gendve.

Aux termes d'acte authentique du 15 avril 1942, il a dtd constitud sous cette
ddnomination, une socidtd anonyme ayant pour but: l'achat, la vente
et l'exploitation d'immcubles dans le canton de Geneve, et notamment
1'acquisition pour le prix de 130 000 fr. d'un immeuble sis en la commune
de Gendve (Section Eaux-Vivcs) formant au cadastre la parcelle 377,
feuille 11, contenant 3 arcs 92 mdtres, sur laquelle existe Rue, Henri Blanvalet

5, le hätiment n° B 586 d'une surface de 2 ares 33 mdtres, logement
en maQonne'rie. Le capital social, entidrement libdrd, est fixd 4 60 000 fr.,
divisd en 60 actions de 1000 fr. chacune, au porteur. Les publications
de la socidtd sont valablement faites dans la Feuille officielle Suisse du
commerce. La socidtd est administrdc par un conseil d'administration
composd d'un ou plusieurs membres. Arnold Renaud, de et 4 Gendve,
a dtd ddsignd commc administrateur unique avec signature sociale individuelle.

Adresse de la socidtd: Rue de Hesse 12, bureau de M. Hottinger.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SUAB. vorge-
schriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est preserite dans ItI

FOSC. par des lois ou ordonnances

Schweizerische Gesellschaft für Kapitalanlagen, Zürich
früher: Schweizerische Bank für Kapitalanlagen

Einladung an die Inhaber der Obligationen unseres

5%- Anleihens von Fr. 5 000 000 von 1927,
5%- Anleihens von Fr. 10 000 000 von 1928,
514 %-Anleihens von Fr. 10 000 000 von 1929,
5%- Anleihens von Fr. 5 000 000 von 1930

Zu einer
Obligationärvertammlung

auf Grund der bundesrätlichen Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft

bei Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918 mit Abänderungen

vom 20. September und 28. Dezember 1920 auf Freitag, den 22. Mal
1942, naehmittags 214 Uhr, im Zunfthaus zur Zinunerleuten, Zürich 1.

Traktanden:
1. Wahl des Vorsitzenden und der Stimmenzähler und Feststellung der

Präsenz.
2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates über die Lage

der Gesellschaft mit Bekanntgabe der Jahresbilanz per 31. März 1942
sowie des Status auf den Versammlungstermin.

3. Beschlussfassung über die Anträge des Verwaltungsrates betreffend
die Verlängerung der Laufzeit der vorgenannten Anleihen um je
fünf Jahre. Diese Anträge lauten:

«Die Fälligkeit der vier Obligationenanleihen wird unter im
übrigen unveränderten Anleihensbedingungen gemäss dem Text
derselben in den Obligationentiteln wie folgt hinausgeschoben:
beim 5%- Anleihen von 1927 vom l.März 1942 auf den 1. März 1947,
beim 5%- Anleihen von 1928 vom 1. Febr. 1945 auf Jen 1. Febr. 1950,
beim 514 ^-Anleihen von 1929 vom l.Juni 1944 auf den 1. Juni 1949,
beim 5%- Anleihen von 1930 vom 1. Mai 1947 auf den 1. Mai 1952.»

Das Rundschreiben des Verwaltungsrates vom 24. April 1942 mit der
Begründung dieser Anträge und mit Angaben über die Jahresrechnung per
31. März 1942 steht bei den unten genannten Banken zur Verfügung.

Rechtsgültige Beschlüsse der Obligationärversammlung zu Trak-
tandum 3 kommen nach der genannten Verordnung nur zustande, wenn
mindestens drei Viertel des im Umlauf befindlichen Kapitals zustimmen
und auch drei Viertel der Gläubigergemeinschaften dieses Quorum
erreichen. Die Obligationäre werden deshalb dringend gebeten, an der
Versammlung entweder selbst teilzunehmen oder ihre Obligationen an
derselben vertreten zu lassen, indem nicht vertretene Titel, auch wenn deren
Inhaber mit den Anträgen einig gehen, wie Gegenstimmen wirken.

Zürich, den 24. April 1942.

Schweizerische Gesellschaft für Kapitalanlagen.

Die Zntrittskarten, zu je einer Stimme für Fr. 1000 Kapital berechtigend,
können gegen genügenden Ausweis bis und mit Dienstag, den 19. Mai 1942,
bei den nachgenannten Stellen bezogen werden:

in Zürich: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.;
in Stäfa: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.;
in Richterswfi: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.;
in Bern: bei der Schweizerischen Bankgesellschaft;
in Basel: beim Schweizerischen Bankverein,

bei den Herren A. Sarasin & Cie.;
in St. Gallen: beim Schweizerischen Bankverein,

bei den Herren Wegelin & Co.;
in Genf: beim Schweizerischen Bankverein.

Diese Banken sind gerne bereit, für Obligationäre, die nicht persönlich

an der Versammlung teilnehmen, die Vertretung der Titel kostenfrei
zu besorgen. Die Bevollmächtigung hierzu geschieht durch Formular, das
bei den Banken zur Verfügung steht, oder durch Uebergabe bezogener
Zutrittskarten nach Unterzeichnung der Vollmacht auf deren Rückseite.

(AA. 76*)

Societe Anonyme des Hotels Seiler, ä Zermatt
Emprunt hypothecate (actuellement en second rang) de 1908 de fr. 4 000 000,

actuellement rgduit ä fr. 3 980 000.

CouformSment ä l'art. 4 de 1'arrSte federal du 1er octobre 1935/19 sep-
tembre 1941, les porteurs de delegations de l'empnint sont convoquds pour
le lundl 11 mai 1942, ä 15 h. (liste de presence ä 14 h. 30), dans la Salle de
la bourse, Gaieties du commerce n® 87, ä Lausanne, en une

assemble
qui, sous la presidence du soussigne, aura ä se prononcer sur le projet de
reorganisation financiere de la debitrice qui comporte, en ce qui les concerne,
les propositions suivantes:

1. Reduction du capital de l'emprunt de fr. 3 980 000 ä fr. 1 592 000 par
reduction du nominal de chaque delegation de fr. 1000 ä fr. 400.

2. Prorogation au 31 decembre 1950 de l'6ch6ance de l'emprunt ainsi
r6duit

3. Remise definitive des interfits anderes.
4. Pour la periode allan* du 31 decembre 1941 au 31 decembre 1950,

remplacement de 1'interßt coutractuel par un int6r6t variable dependant
du resultat de l'exploitation, maximum 4%.

5. En compensation partielle de ia reduction du nominal de leurs titres
de fr. 1000 ä fr. 400, les d6iegataires recevront, pour chacun d'eux,
7 actions de priorite 1" raug nouvelles de fr. 50 chacune, soit au
total 27 860 actions representant nn eapitai de fr. 1 393 000; ces
nouvelles actions donneront droit chaeune ä 5 voix, ä un dividende de
5% avant toute distribution aux autres categories d'aetions, ainsi qu'au

- remboursement priviiegie en cas de liquidation.
Les deiegataires seront en outre appel6s ä designer un representant,

dans le sens des art. 23 et suiv. de l'ordonnance sur la eommunaut6 des
cr6anciers, les pouvoirs du representant actuel pouvant ßtre renouveies.

Les deiegataires qui entendent prendre part 4 i'assembiee sont tenus
de deposer letirs titres jusqu'au jeudi 7 mai 1942 au plns tard 4 l'Union
de Banques Suisses 4 Lausanne ou 4 la Banque cantonale vaudoise 4
Lausanne qui leur remettront en echangc une carte de legitimation necessaire
pour exercer .le droit de vote Une procuration ecrite est necessaire pour
representex les deiAgataires 4 I'assembiee. Des formules de procuration seront
fournies par-les banques. (AA. 71J)

Lausanne, le 15 avril 1942. Le Juge federal deiegue: Ziegler.
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Continentale Elektrlzitäts-TTnion AO., Basel
Aktiven Bilanz per 31. Dezember 1941 Passiven

Kasse, Giro- und Postcheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebitoren
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung

Fr.
25 000
75 170

400 000
26 047 532

Ct.

15

Obligationenanleihen
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Reserven

Fr.
23 571 000

734 712
20 000 000

330 000

Ct.

27

Wertschrirten: '

a) zum Verrechnungsverkehr
zugelassene Titel Fr. 2 860 450. —x)

b) von der deutschen Devisenbehörde
gesperrte Titel (Fr.10 142 291) pro memoria 2 860 450

(AG. 41)

Sonstige Aktiven
Garantierte, zurzeit nicht exequierbare Ansprüche2)

887 561
14 339 998

63
49

') Bewertung unter den Börscnmlllelkursen vom Dezember 1941
und zu Fr. 19.— für RM. 100.—, d. h. unter dem Mittelkurs der
Aktiensperrmark im gleichen Monat.

2) Garantie der Preussischen Elektrizitäts-Aktiengesellscbaft, Berlin,
aus dem Gründungsvertrag unserer Gesellschaft. (Vergleiche
indessen Seite 7 des Geschäftsberichtes).

44 635 712 27 ' 44 635 712 27

Soll Gewinn« and Verlustreehnung per 31. Dezember 1941 Haben

Passivzinsen
Kommissionen
Unkosten:

Behörden und Personal Fr. 27 273.45
Geschäfts- und Bureaukosten » 17 996.68
Steuern und Abgaben » 26 351.05

Fr.
1 079 976

5 376

71 621

Ct.

25

95

18!

Aktivzinsen '
Kommissionen
Ertrag der Wertschriften

Fr.
904 338

5 376
398 777

Ct.

25
95
55

Ueberweisung an Rückstellungskonto 151 518 37-

1 308 492 75. 1 308 492 75

Bank in Brig
Aktiven Bilanz per 31. Dezember 1941 Passiven

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
Bankendebitoren auf Sicht
Wechsel
Kontokorrentdebitoren ohne Deckung Fr. 596 697.70
Kontokorreutdebitoren mit

hypothekarischer Deckung » 887 317.15
Kontokorrentdebitoren mit anderer

Deckung » 1 210 485.10

Kontokorrentvorschüsse und Darlehen an öffentlichrechtliche

Körperschaften
Hypothekaranlagen
Wertschriften und dauernde Beteiligungen
Andere Liegenschaften
Sonstige Aktiven

Soll Gewinn« nnd

Fr.
623 933
222 380

215 595

2 694 499

216 536
4 102 282

398 965
95 267
77 838

Ct.

09
17

i

95j

05 j

90
99:

Bankenkreditoren auf Sicht
Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
Spareinlagen
Kassenobligationen und Kassenscheine
Pfaudbriefdarlehen
Checks und kurzfällige Dispositionen
Sonstige Passiven
Kapital
Reserven Fr. 100 000. —
Gewinnvortrag auf neue Rechnung » 23 994.62

Aval- und Bürgschaftsverpflichtungen (Kautionen):
Fr. 264 014.35

Indossamentsverpflichtungen aus Rediskontierungen:
keine.

nng per Sl. Dezember 1941

Fr.
340 474

1 049 838
144 204

2 112 802
2 330 650
1 580 000

38 316
127 016

' 800 000

123 994

Ct.

95
60
50
45

87
16

62

8 647 298

Verlustre
15

ehm

8 647 298

Habei

15

a

Passivzinsen
Bankbehörden und Personal
Beiträge an Wohlfahrtseinrichtungen für das Personal
Geschäfts- und Bureaukosten
Steuern und Abgaben
Reingewinn

Fr.
247 085

41 241
2 577

20 527
14 279
23 994

Ct.'
83
17.
90
89
80
62!

Aktivzinsen
Kommissionen
Ertrag des Wechselportefeuilles
Ertrag der Wertschriften, der dauernden Beteiligungen

und der Syndikatsbeteiligungen
Verschiedenes «

(AG. 42)

Fr.
305 311

16 659
10 838

16 162
736

Ct.
07
33
18

15
48

349 707 21. 349 707 21

(Schweizerischer Bankverein, Basel
Aktiven Bilanz per 31. Mttrz 1942 Passiven

Kasse, Giro- und Postcheckguthaben
Coupons
Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebitoren
Wechsel
Reports und Vorschüsse auf kurze Zeit
Kontokorrentdebitoren ohne Deckung
Kontokorrentdebitoren mit Deckung

davon gegen hypotheJcarische Deckung: Fr. 16 369 873.47

Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung

davon gegen hypothekarische Deckung: Fr. 33 409 337.64

Kontokorrentvorschüsse und Darlehen an
öffentlich-rechtliche Körperschaften

Hypothekaranlagen
Obligationen der Schweizerischen Eidgenossenschaft
Wertschriften und dauernde Beteiligungen
Syndikatsbeteiligungen
Bankgebäude
Andere Liegenschaften
Mobiliar

Fr.
213 665 733

5 036 233
93 785 520
37 785 166

325 782 570
2 732 496

34 199 304
149 438 431

12 422 069
74 774 537

90 854 607
2 419 886

158 143 781
134 934 524

7 912 393
13 250 000

5 161 231
1

1 362 298 492 83

Ct.

94
67!
88
54
28
44,
76
46

45
96

90
80
76
56
88

55

Bankenkreditoren auf Sicht
Andere Bankenkreditoren
Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
Depositen- und Einlagehefte
Kassenobligationen und Kassenscheine
Checks und kurzfällige Dispositionen
Tratten und Akzepte
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Reserven
Saldovortrag vom Vorjahre

(AG. 13)

Fr. Ct.

161 061 940 80
897 165 28

711 429 008 80
63 943 412 73
80 375 640 18

125 370 250 —
4 559 343 91

652 548 75
18 753 216 57

160 000 000 —
32 000 000 —

3 255 965 81

1 362 298 492 83
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Verfügnng Nr. 593 der eidgenössischen Preiskontrollstelle
betreffend Höchstpreise für Konservenkarotten, Konservenbohnen sowie

ffir Bohnen znm Dörren

(Vom 23. April 1942)

Die eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung Nr. 1

des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements vom 2. September 1939
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung im Einvernehmen mit dem eidgenössischen Kriegs-Er-
nährungsamt, Sektion für landwirtschaftliche Produktion und Hauswirtschaft,

verfügt:
1, Für Konservenkarotten, Sorten «Pariser Markt» und ähnliche der Ernte

1942 werden folgende höchstzulässige Produzentenpreise festgesetzt:
a) Karotten erster Ernte (bis 31. Juli 1942) Fr. —.35 bis —.40 per kg netto
b) Karotten zweiter Ernte (ab 1. August 1942) Fr. —.30 bis —.35 per kg netto
ab Produktionsbetrieb bzw. nächste Bahnstation.

2. Für Konservenbohnen der Ernte 1942 werden folgende hochstzulässige
Produzentenpreise festgesetzt:

Preis ab Produktionsbetrieb,
Arten, Sorten, Qualitäten bzw. nBchste Bahnstation

per kf| netto:
a) Buschbohnen, unsortiert Fr. —.60 bis —.65
b) Hundertfüreine, fein, mittelfeln, grob oder unsortiert » —.60 bis —.80
c) Wachsbohnen; unsortiert » —.50 bis —.60
d) Stangenbohnen, unsortiert » —.55
e) Kernbohnen » —.45
f) Holländer '

» —.50 bis —.55

3. Les prix maximums ä payer aux produeteurs ont ete fixes aux taux
suivants pour les haricots destines ä ätre sächös, de la räcolte de 1942.

Haricots livräs aux secheries, 60 ä 70 ct. par kilo net, suivant la
quality, marchandises non assorties, präparäes ou non, prises ä l'ex-
ploitation du producteur. Les taux infärieurs ci-dessus ne representent
pas des prix minimums mais ägalement des prix maximums. Leurs
äcarts d'avec les taux superieurs sont destines ä adapter les prix aux
diverses qualitäs et aux ächelonncments d'aprös les differentes contrees
du pays ainsi que cela se pratiquait jusqu'ici.

4. Frais d'expädition. Tous les prix präcitäs s'entendent pour des marchandises

prises ä Sexploitation du producteur ou enwagonnees. Les frais
de transport ou d'envoi par poste sont ä la charge du destinataire.

5. Emballages. En tänt qü'ils ne sont pas mis ä disposition par les fabriques
de conserves ou les secheries ou qu'ils ne sont pas renvoyes francs de

port au fournisseur, les sacs peuvent etre factures aux prix coütant.
6. Contrats de culture. Les contractants sont tenus d'exäcuter integralement

leurs obligations. Ainsi, les planteurs doivent fournir aux contractants
la totality de la production provenant de la surface cultivee mentionnee
dans le contrat de culture. De leur cötä, les entreprises consommatrices
ont l'obligation de prendre livraison de ces marchandises.

7. L'es clauses relatives aux prix contenues dans des contrats de culture
en vigueur sont rapportees par les präsentes prescriptions. Pour ces
contrats, seuls les prix fixes dans ces dernieres sont applicables.

'
8. Quiconque contrevient aux präsentes prescriptions est passible des

sanctions prävues ä l'arrätä du Conseil fädäral du 24 däcembre 1941,

aggravant les dispositions pänales en matiere d'äconomie de guerre et
les adaptant au Code pänal suisse. Nous vous renvoyons de plus ä l'arröte
du Conseil fädäral du 12 novembre 1940, concernant la fermeture
präventive de locaux de vente et d'ateliers, d'entreprises de fabrication et
d'autres exploitations, ainsi qu'ä l'ordonnance n°3 du däpartement
fädäral de l'äconomie publique, du 18 janvier 1940, concernant le sä-

questre et la vente forcäe.
9. Les präsentes prescriptions entrent immädiatement en vigueur et doivent

ätre appliquäes jusqu'ä nouvel ordre. 95. 27. 4. 42.

Prescrlzlone N. 593 delTUtficlo föderale dl contrello del prezzl
concernente 1 prezzl delle carote e del fagioli dl conserva nonebö del

fagioll d'esslcazlone

(Del 23 aprile 1942)

In virtü dell'ordinanza 1 del Dipartimento federale dell'economia
pubblica del 2 settembre 1939 concernente il costo della vita e le "misure

per proteggere l'approvvigionamento regolare del mercato e d'intesa con
la sezione dei prodotti agricoli e della economia domestica dell'ufficio di
guerra per i viveri, l'ufficio federale di controllo dei prezzi, dispone quanto

t segue:
1. I prezzi massimi da pagare ai produttori per le carote di conserva della

specie «Mercato di Parigi» e simili della raccolta 1942 sono stabiliti
come segue:
a) carote della priina raccolta (fino al 31 luglio 1942) da fr. —. 35 a —.40 il kg netto
b) carote della seconda raccolta (dall°agosto 1942 da fr. —.30 a —.35 il kg netto
partenza luogo di produzione risp. stazione ferroviaria piü vicina.

2. I prezzi massimi da pagare ai produttori per i fagioli di conserva della
• stagione 1942 sono fissati come segue:

Prezzi per kg
Speele e qualitä: partenza luogo di produzione -

risp. stazione ferroviaria piü vlelna
a) fagiolo nano da fr. —.60 a fr. —.65
b) fagioi.o cento per uno, a grano fino, mezzo fino,

grosso o non cernito da fr. —.60 a fr. —.80
c) fagiolo gillo (burro), non cernito da fr. —.50 a fr. —.60
d) fagiolo rampicarite, non cernito fr. —.55
e) fagiolo da grano fr. —.45
f) fagiolo d'Olanda da fr. —.50 a fr. —.55

3. I prezzi massimi da pagare ai produttori per i fagioii d'essicare della
• raccolta 1942 sono fissati come segue:

Per forniture a stabilimenti d'essicazione, da fr.—.60 a fr. —.70,
a seconda della qualitä, non cerniti, non preparati o preparati. II prezzo
s'intende per kg netto, franco luogo di produzione.

Per alcune specie di fagioli sono stati indicati dei prezzi massimi
con margine. Questo non dcv'essere interpretato nel senso che il prezzo
piü basso sia il prezzo minimo, bensi questo dev'essere parimenti con-
siderato come prezzo massimo. II margine serve ad adeguare i prezzi alle
diverse qualitä e regioni del paese, come era giä in uso fin'ora.

4. Spese per ia spedizione. Tutti i prezzi innanzidetti s'intcndono per merce
partenza luogo di produzione risp. stazione ferroviaria piü vicina. Le
spese di trasporto vanno a carico del destinatario.

5. Imbaiiaggio. Inquanto l'azienda di lavorazione non metta a disposizione
i sacchi d'imballaggio oppure non vengano ritornati alio speditore in
porto affrancato, quest'ultimo puö fatturarli al prezzo di costo.

6. Obbiigo di consegna e di ritiro delia coitivazione stabilita contrattual-
mente. I contraenti sono tenuti ad osservare gli accordi presi. I colti-
vatori hanno l'obbligo di consegnare al contraente tutta la raccolta
ottenuta sul campo per il quale ä stato stipulato il contratto. Le aziende
di lavorazione sono parimenti tenute a ritirare questa merce.

7. Con la promulgazione della presente prescrizione ö annullata la clausola
cosidetta di prezzo contenuta in contratti giä esistenti.

8. Chiunque contravviene a questa prescrizione incorre nelle sanzioni pre-
viste dal decreto del Consiglio federale del 24 dicembre 1941 gravante
le disposizioni in materia d'economia di guerra e adattandole al codice
penale civile. Rimandiamo inoltre al decreto del Consiglio federale del
12 novembre 1940 concernente la chiusura, a titolo precauzionale, di
negozi, laboratori, fabbriche ed altre aziende, nonchä all'ordinanza N. 3

del Dipartimento federale dell'economia pubblica del 18 gennaio 1940

in merito al sequestro ed alla vendita forzata.
9. La presente prescrizione entra immediatamente in vigore e ha effetto

•fino -a. nuovo awiso. 95. 27. 4. 42.

8. Für Bohnen zum Dörren der Ernte 1942 werden folgende höchstzu-i
lässige Produzentenpreise festgesetzt:

Bohnen zum Dörren für Lieferungen an Trocknungsbetriebe ('

Fr. —.60 bis —.70 je nach Qualität, unsortiert, nicht zugerüstet oder
zugerüstet, per kg netto ab Produktionsbetrieb.

Bei einigen Positionen sind die Höchstpreise durch eine
Preisspanne angegeben. Dabei bedeutet der untere Preis nicht etwa einen
Minimalpreis, sondern ebenfalls einen Höchstpreis. Die Preisspanne dient
dazu, die Preise den verschiedenen Qualitäten sowie den Abstufungen
nach Landesregionen, wie sie bereits bisher üblich waren, anzupassen.

4. Versandkosten. Alle vorgenannten Preise verstehen sich ab Produktionsbetrieb

bzw. bahnverladen. Fracht- und Portospesen gehen zu Lasten
des Empfängers.

5. Verpackung. Das Sackmaterial kann, soweit es vom Verarbeitungsbetrieb
nicht zur Verfügung gestellt oder dem Versender franko zurückgesandt

wird, zum Selbstkostenpreis verrechnet werden.
6. Lieferungs- und Abnahmepfiicht für Vertragsanbau. Die Kontrahenten

von. Anbauverträgen sind zur vollständigen Erfüllung der getroffenen.
Vereinbarungen verpflichtet. Der Pflanzer ist gehalten, den von der:
Vertragsfläche anfallenden Ernteertrag gemäss Anbauvertrag dem
Vertragspartner abzuliefern. Entsprechend ist der Verarbeitungsbetrieb zur
Abnahme dieser Ware verpflichtet.

7. Mit der Veröffentlichung dieser Verfügung wird die Preisklausel schon
bestehender Anbauverträge ausser Kraft gesetzt. Für diese Verträge
gelten automatisch auch die vorgenannten Preisansätze.

8. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den
Strafbestimmungen der Artikel 3—6 des Bundesratsbeschlusses vom 1.
September 1939 betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz
der regulären Marktversorgung und den Vorschriften der daselbst zitierten

Erlasse bestraft. Ferner wird verwiesen auf den Bundesratsbeschluss
vom 12. November 1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung von
Geschäften, Fabrikationsunternehmen und andern Betrieben sowie auf
die Verfügung Nr. 3 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
vom 18. Januar 1940 betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

9. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft und gilt bis auf weiteres.

95. 27. 4. 42.

Prescriptions n° 593 dn Service fädäral dn contröle des prix
concernant les prix maximnms des carottes et des haricots ponr conserves

ainsi qne des haricots destlnös i ätre sächäs

(Du 23 avril 1942)

Se fondant sur l'ordonnance 1 du däpartement fcdäral de l'äconomie
j

publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt de la vie et les mesurcs
destinäes ä protäger le marchä; d'entente avec la section de la production
pgricole et de l'äconomie domestique de l'office de guerre pour l'alimenta-
tion, le service fädäral du contröle des prix statue ce qui suit:

1. En ce qui concerne les carottes pour conserves — sortes «marchä de
Paris» et similaires de la räcolte de 1942 — les prix maximums ä payer
aux produeteurs sont fixäs aux taux suivants:
a) carottes dela 1 " recolte (jusqu'au 31 julllct 1942) fr. —.35 ä —.40 le kg net
b) carottes de la 2" rdcolte (ä partlr du 1« aoüt 1942) fr. —.30 ä —.35 le kg net

marchandises prises ä l'exploitation du producteur ou franco station
ferroviaire la plus proche. i

8» Quant aux haricots pour conserves, de la räcolte de 1942, les prix
maximums ä payer aux produeteurs sont fixäs aux taux suivants:

prix ddpart exploitation dn producteur ou
Sortes, qualltds franco station ferroviaire ia plus proche

par kilo net
a) haricots nalns, non assortls de fr. —.60 ä fr. —.65
b) haricots «cent-pour-un », fins, ml-fins, gros

i, ou non assortls de fr. —.60 ä fr. —.80
p) haricots beurrds nalns, non assortls de fr. —.50 ä fr. —.60
d) haricots ä rames, non assortls de fr. —.55
t) haricots flageolets (pour le grain) de fr. —.45
Q haricots de Hollande de fr. —.50 ä fr. —.55
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Verfügung des KEA, Sektion für Kartoffeln, Obst und Alkohol,
über die Höchstpreise für Obstsaftkonzentrat

(Vom 28. April 1942)

Das eidgenössische Kriegs-Ernährungsamt, Sektion für Kartoffeln,
Obst und Alkohol, gestützt auf Art. 7 dee Bundesratsbeschlusses vom
B.September 1941 über Massnahmen zur Verwertung der Kernobsternte
1941 und Versorgung des Landes mit Tafel- und Wirtschaftsobst, im
Einvernehmen mit der eidgenössischen Preiskontrollstelle, verfügt:
1. Für die Abgabe von Obstsaftkonzentrat gelten folgende Höchstpreise:

ca) Fabrikpreise. Preise ab Mosterei oder Versandstation, je kg, bei
einem spezifischen Gewicht des Konzentrates von 1,320, ohne
Umsatzsteuer, Lieferung in Fässern:

Heines Apfelsaftkonzentrat, hell, geschönt % Fr. 2.20
Heines Apfelsaftkonzentrat, ungeschönt »2.—
Birnensaftkonzentrat, hell, geschönt » 1.85
Birnensaftkonzentrat, ungeschönt » 1.70
Reines Theilersbirnensaftkonzentrat, hell, geschönt » 2. —
Reines Theilersbirnensaftkonzentrat, ungeschönt * 1.85

b) Detailpreise für Apfelsaftkonzentrat. (Preise für Lieferungen in
Flaschen und Blechkannen an Depositäre, Läden, Wirte und
Konsumenten). Die Preise verstehen sich für Konzentrat, hell, geschönt,
mit einem spezifischen Gewicht von 1,320, ohne Glas, ohne Emballage,
inklusive Umsatzsteuer, franko Empfänger. Für verlorenes Glas
sind die Selbstkosten einzusetzen. Wird Glas zurückgenommen, so
darf ein Flaschenpfand erhoben werden. Für Blechemballagen dürfen
die Selbstkosten verrechnet werden. Bei Rücknahme'ist ein entsprechender

Betrag rückzuvergüten.
Verkaufs- Lieferung an Lieferung an Lieferung an
elnhelt- Depositäre: Läden und Wirtei Konsumenten!

Fr. Fr. Fr.
2 dl 1.— 1.10 1.40
3 dl 1.14 1.26 1.60
6 dl 2.06 2.27 2.88
6ft dl 2.23 2.45 3.11
1 1 3.27 3.60 4.57
2ft kg 6.20 (Fr. 2.48 je kg) 6.83 (Fr. 2.73 je kg) 8.67 (Fr. 3.47 je kg)
5 kg 12.15 (Fr. 2.43 je kg) 13.37 (Fr. 2.67 je kg) 16.98 (Fr. 3.39 je kg)

10 kg 23.— (Fr. 2.30 je kg) 25.30 (Fr. 2.53 je kg) 32.13 (Fr. 3.21 je kg)
20 kg 46.— (Fr. 2.30 je kg) 50.60 (Er. 2.53 je kg) 64.26 (Fr. 3.21 je kg)
2. Die Konsumentenpreise sind deutlich auf den Etiketten für Flaschen

und Blechkannen aufzudrucken. Aus den Preisangaben muss deutlich
hervorgehen, dass die Warenumsatzsteuer im Preise inbegriffen ist. Im
weitern ist das Flaschenpfand, das verrechnet und bei Zurückgabe der
Flaschen wieder zurückerstattet wird, gesondert auf. der Etikette
aufzudrucken.

8. Diese Verfügung gilt rückwirkend für sämtliche bis jetzt getätigten und
vereinbarten Lieferungen von Obstsaftkonzentrat der Ernte 194L

4. Widerhandlungen gegen diese Bestimmungen werden nach den Straf¬
bestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 24. Dezember 1941 über
die Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren
Anpassung an das schweizerische Strafgesetzbuch geahndet.

6. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft
95. 27.4.42.

Ofdennance de l'OGA, Section da ravitaillemeat ei paarnes de terre, fruits
et alceels ftxait les prix maxianais des ceiceitrds de jas de frnits

(Du 28 avril 1942)

L'Office de guerre pour 1'alimentation, Section du ravitaillement en
pommes de terre, fruits et alcools, vu l'art. 7 de l'arrötö du Conseil födöral
du 5 septembre 1941 concernant l'utilisation de la röcolte de fruits ä pöpins
de 1941 et l'approvisionnement du pays en fruits de table et en fruits k
cuire, d'entente avec le Service föderal du contröle des prix, ordonne:
1. Les prix de vente maximums des concentres de jus de fruits sont fixös

comme il suit:
a) Prix de fabrique. Prix ä partir de la eidrerie ou de la gare d'expedi¬

tion, par kilo, poids spöcifique 1,320, impöt sur le chiffre d'affaires
non compris, livraison en füts:

Concentre de jus de pommes pur, clair » fr. 2.20
Concentre de jus de pommes pur, non filtrö « »2.—
Concentre de jus de poires, clair ....*« » 1. 85
Concentre de jus de poires, non filtrö » » 1.70
Concentr6 de jus de poires Theiler pur, clair »2. —
Concentre de jus de poires Theiler pnr, non filtrö » 1.85

b) Prix de detail du concentre de jus de pommes. (Prix ponr livraisons
en bouteilles ou boites de töle aux depositaires, magasins, restaurateurs

et consommateurs). Ces prix s'entendent pour le concentre clair,
d'un poids spöcifique de 1,320, sans verre, sans emballage, impöt sur
le chiffre d'affaires compris, franco destinataire. Le prix de revient
des verres perdus peut ötre facture. Si le verre est repris, un döpöt
peut ötre pröleve. Les emballages en töle peuvent ötre facturös au
prix de revient. En cas de reprise de ces emballages, le montant
correspondant doit ötre remboursö.

Onantltfs:

2 dl
5 <ü

6 dl
6ft dl
1 1

2 ft kg
5 kg

tO kg
20 kg
2. Lee

Livraison
aux ddposltnires:

fr.
1.—
1.14
2.06
2.23
3.27
6.20 (fr. 2.48 le kg)

12.15 (fr. 2.43 le kg)
23.— (fr. 2.30 le kg)
46.— (fr. 2.30 1c kg)

Livraison
anx eansommateurst

fr.
1.40
1.60
2.88
3.11
4.57
8.67 (fr. 3.47 le kg)

16.98 (fr. 3.39 le kg)
32.13 (fr. 3.21 le kg)
64.26 (fr. 3.21 le kg)

Livraison anx magasins
et aux restaurateurs:
fr.

1.10
1.26
2.27
2.45
3.60
6.83 (fr. 2.73 le kg)

13.37 (fr. 2.67 le kg)
25.30 (fr. 2.53 le kg)
50.60 (fr. 2.53 le kg)

prix de vente de dötail doivent ötre imprimös clairement sur
l'ötiquette de la bouteille et de la bolte en töle, avec l'indication que
l'impöt sur le chiffre d'affaires est compris. De plus, le döpöt ponr la
bouteille, facturö et devant ötre remboursö, doit figurer söparöment sur
l'ötiquette.

8. Cette ordonnance est applicable avec effet rötroactif pour tous les
marchös de concentrös de jus de fruits de la röcolte de 1941 effectuös ou
conclus jusqu'ici.

'4. Les contraventions aux prösentes dispositions seront punies d'aprös
les dispositions pönales de l'arrötö du Conseil födöral du 24 döcembre
1941 aggravant les dispositions pönales en matiere d'öconomle de guerre
et les adaptant au' code pönal Suisse.

B. Cette ordonnance entre en vigueur immödiatementi 95. 27. 4.42.

Italien — Ausfuhrbeschränkungen

Laut einer Bekanntgabe im «Bollettino di Informazioni Commerciali»'
vom 18. April 1942 können die nachfolgend aufgeführten Waren nur noch'
mit einer ministeriellen Ausfuhrbewilligung ausgeführt werden:

Italienische Zolltarilnummer: Warenbezeichnung:
ex 565 Quarzsand für Glasfabriken

680 b Baxinmkarbonat
686 b Chlor-Barium

ex 689 c Bariumnitrat
692 b Bariumsulfat
694 a Bariumsulfit

Als Uebergangsmassnahme können die vorgenannten Waren nocK ohne
Ausfuhrbewilligung von den italienischen Zollämtern bewilligt werden,
soweit entsprechende Sendungen vor dem 13. April 1942 vom Ursprungsort
mit Bestimmung für das Ausland abgesandt worden sind.

Ferner wird in der vorgenannten italienischen Handelszeitschrift
nachgetragen, dass auch für Glas- oder Kristallscheiben der italienischen
Zolltarifnummer 581 eine Ausfuhrbewilligung erforderlich ist, wobei im Sinne
der obgenannten Uebergangsmassnahme vor dem 17. April 1942 abgesandte
Waren noch von den Zollämtern zur Ausfuhr freigegeben werden dürfen.

95. 27.4.42.

Schweizerische Natlonalbank — Banqne nationale snlsse

Ausweis vom S3. April 1942 — Situation ou S3 aotH 1942

Aktiven — Atill Fr.
1. Goldbestand — Encaisse or 8 446 569 839. 05
2. Devisen — Disponibihtis ä Titranger

deckungsfähige — pouvant servir de couverture
andere — autres

3. Inlandportefeuille — Portefeuille effete Suisse
Wechsel — Effets de change
Schatzanweisungen — Bescnptions

4. Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
Effets de la Came de prtts dt la Confidirahon

5. Lombardvorsehüsse mit lOtägiger Kündigungsfrist
Avances sur nantissement dinongables ä 10 fours

andere Lombardv. — autres avances s. nant.
6. Wertschriften — litres
7. Korrespond. im Inland — Corresp. en Suisse
8. Sonstige Aktiven — Autres postes de Yactif

123 199 961. 69
7 137 805. 51

102 989 191. 62
62 000 000. —

5 400 000. —
19 930 174. 05

66 408 525. 50
5 537 606. 43

206 960 601. 25

Zusammen — Total 4 046 133 705. 10

Passiven — PattU Fr.
1. Eigene Gelder — Fonds propres 40 500 000. —
2. Notennmianf — Billets en circulation 2 169 545 645. —
3. Tägl. fäll. Verbindlichkeiten - Engagements ä vus 1 579 540 289. 98
4. Sonstige Passiven — Autres postes du passif 256 547 770.12

Zusammen — Total 4 046 183 705. 10

Veränderungen seit
d. letzten Ausweis
Changemente dep.
la derniire situation

Fr. •

4- 4 707 190. 20

— 4 965 352. 69

-)? 89 804 198. 41

— 300 000. —
+ 2 074 457. 91

— 1 118 217. 61

+ 15 930 276. 05

Fr.

— 2 558 225. —
4- 47 148 776. 23
4- 11 547 001. 04

Diskontosatz y », seit 26. Nov. 1936.
Iaux dfescompte dep. le 26nov.-1936.

Lombardzinsfuss nu oj seit 26. Nov. 1936

lauxpour avanc. * dep.le 2Snov.l93S
95. 27. 4. 42.

Vom schweizerischen Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto und Privatsatj Privatsatze Im Ausland
Bukdiskoilo PrinUiU TägBebet Geld Paris tosioo Berti« Aoutodui

% % % % % % %

27. HL 1% IV* 1% 26. m. 1942 — 1l/M 21/s 1 %
2.1V. 1% iy* 1% 1.1V. 1942 — 1x/« 2% W

10. IV. iYt 9.1V. 1942 — 1*/« 3V, 1%
17.1V. 1% i% 16. IV. 1942 — iv„ »k 1%
24. IV. l'/z iy« 1% 23. IV. 1942 — vi* 3 's 1%

7"
Ä

'18

Lombard-Zinsfnsst Basel, Genf, Zürich 3ft—4ft% — Offizieller Lombard-Zinsfuss
der Schweizerischen Nationalbank 2ft%. 95. 27. 4. 42.

Versand des Neudruckes der Erlasse über Warennmsatzstener

Die bei uns bestellten Brosehüren über die Warenumsatzsteuer sind nun versandt
worden. Alle gesetzlichen und noch gültigen Erlasse sowie Mitteilungen der eidgenössischen

Steuerverwaltung, welehe im Schweizerischen Handcisamtsbiatt bisher
veröffentlicht wurden, sind in diesem Neudruck zusammengefasst.

Weitere Exemplare (deutsch oder französisch) können durch Einzahlung auf unsere
Postehcckreehnung in 5600 zum Preise von 90 Up. je Stück bezogen werden. Um
Missverständnisse zu vermeiden, sind schriftliche Bestätigungen dieser Einzahlungen
nicht erwünseht. Nachnahmensendungen erfolgen unter Zuschlag des Portos.

Die Administration
de* Schweizerischen Handelsamtsblattes.

Expedition de la nonvelle brochure avec les textes lögislatUs
concernant rimpftt sur le chiffre d'affaires

Les brochures commanddes ont dtd expddldes entretemps. Tous les textes Idglslatifs
eneore en vlgueor pubiife jnsqu'ä prdsent dans la Fcuiiie officielle suisse dn commerce,
ainsi que les eommuniquds de l'admlnlstration föderale des contributions, sont compris
dans ee nouveau tiragc.

On peut eneore commander des brochures (en franfais ou en aliemand) par versement
ä notre eompte de ehfeques postaux III 5600. Prix: fr.—.90 l'exemplaire. Afln d'övitcr
des malentendus, no pns conflrmer ces eommandes sdpardment par derit. Les envois
contre remboursement s'effectuent contre palement du suppldment pour les frais de port.

Administration
de la Feullle ofllclclie suisse du commerce.

Redaktion:

Handelsabteilung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

Rödaction:

Division du commerce du Döpartement födöral de l'öconomie publique k Berne.
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Auskunft
fiber alle aktuellen Fragen der

WAREN-VERSICHERUNG
(TRANSPORT-, LAGER- & KRIEGS-EISIKEN)

für

Import und Export
erteilt Ihnen bereitwillig die

EIDGENÖSSISCHE
Versiehe rungs-Aktien-Gesellschaft

(LA FEDERALE)
Gegründet 1881

TeL 73433

Hftnptntzs

ZÜRICH Talafcar 21/28

Hvpothexarftisse us Hanaus Btm
Bern, Sehwanengasse 2

HUndlgung von Hassaschefnen und Obligationen

Alle Kassascheine und Obligationen, deren Anlagedauer in den
Monaten November und Dezember 1942 ausläuft, werden gekündigt.
Mit dem Verfalltag hört die Verzinsung au£ P 234

Allfällige Eonversionsbedingungen werden später bekanntgegeben.

Bern, 23. April 1942. Der Verwalter: Salzmann.

Säcke
foder Art und Qr8no

Blochen
nas nur gutem, wmuerdloht
lmprSgnlortom Sögel

Fawxlhandschuhe
und

Schürzen
für Industrie und Qowerbe

A. B. ZIHLKR

SACK-FABBIK.Be»
Dammweg 7 a

Solt U Jahren QualltStowar»
Etgmao Sattlerei

Bändeli- & Redib-Iaskintte

Rüttln, mm. * jorifli.

BeUiazana: Auxilluii:
A. L. Nesurini, Treuhandbureau,

Inkassl,Gläubiger-
sebntz. Tel. Burean 8 95,
Privat 5 60. Verbindungen
in der ganzen Schweiz.

— Dr. S. Zeit, Advokat und
Notar. Tel. 6 63.

KQssnacht i. R.: Credlta,
Kreditschutz-Organisation
Tel. 6 13 61.

—EL Muchon, Rechtsagent,
Tel. 6 12 40.

Lmn: A.A»»a»»,Saclrw.,
Hirschmattstr. 26, Tel. Sil 07.

— Leo Baimtr-OU, Sachw.,
Hirsebengraben 40.

Eomptok Hl Biel IG,
gegr. 1868. Auskünfte u.
Inkassl. Basel, Bern, Genf,

^^u^ano^^nzcrn^Sürich.

Sekretärschule Bad Ragaz YS"
Bit Facluchlt Hr sofern BinWrM. hupU Kr. IS niiiifn.

Les rendei-voni d'affaires se font i
l'Hötel-Ghäteau Bellevue, Sierre

Tel. 5 10 Ol. S 17 F. Dhnäreax, Dir.
Le livret de depots n° 2127 de la Sociätä de bamiue

suissc, age nee de Carnsvin, an nom de Madame Ida Vau-
cher, est perdu.

De dätentour öventnel est sommä de le präsenter an
guichet de la banque dans le dälai de trois moia, ä
compter de ce Jour, en faisant valoir ses droits, ie cas
ächäant.

Si le livret n'est pas präsentö dans ce dälai, il sera
oonsidärä comme annulä. X 71

Genive, Ie 23 avrfl 1942.

Die verschiedenen, Im
Schweizerischen Handcls-
amtsblatt erschienenen dies-
bezflglichen Texte sind zum
Preis von Fr. —.90 (Porto
inbegriffen) bei Voreinzahlung
auf unsere Postcheckrech-
nnng III 6800 erhältlich.
Um Irrtümer zu vermeiden,
sind separate schriftliche
Bestätigungen dieser Einzahlungen

nicht erwünscht.

Administration des Schweiz.
Handefsomtshfattes, Bern.

SEIM, LBtleriegeiiBsseiiscliati

20. Emission
In der öffentlichen und unter amtlicher Aufsicht durchgeführten

Ziehung der 20. SEVA-Lotterie, die am 25. April 1942 in Bern stattfand,
wurden folgende Treffer ausgelost:

1 Treffer von Fr. 50 000. — i Nr. 083032
1 Treffer von Ft. 20000.—i Nr. 130043
2 Treffer von Fr. 10 000. — : Nrn. 228740 241130
5 Treffer von Fr, 5 000.—i Nrn. 078223 176482 186323 186822

209162
10 Treffer von Fr. 2000. — i Nrn. 068119 069399 073006 082107

109980 117813 120595 158381
179098 204989

50 Treffer von Fr. 1 000. — i Nrn. 054378 056118 057416 060267
061730 068915 070721 075303
075869 078064 089746 090322
091267 091530 100947 105635
108215 110580 112679 128712
135245 136769 140038 146622
148052 151268 153938 160095
162519 162574 172258 176353
177829 183978 186717 193816
194813 198210 202042 203034
203935 219885 220936 222075
224476 227841 231384 239561
248396 248918

100 Treffer von Fr. 500. —
Alle Lose mit den Endzahlen: 0150 1812 2872 5966

400 Treffer von Fr. 100. — :

Alle Lose mit den Endzahlen: 635 752,

207

ferner 145693
400 Treffer von Fr. 50. — :

Alle Lose mit den Endzahlen: 125
1400 Treffer von Fr. 25.— :

Alle Lose mit den Endzahlen: 198
669

268
759

292 331

20000 Treffer von Fr. 10.—:
Alle Lose mit der Endzahl: 3

7083

559

Die Treffer werden vom 27. April 1942 hinweg eingelöst.
Die Gewinnlose der Treffer von Fr. 1000.— nnd mehr sind im Lotteriebureau

der SEVA, Marktgasse 28 in Bern, vorzuweisen oder mit eingeschriebenem

Brief zuzustellen. Das Lotteriebureau veranlasst nach erfolgter
Kontrolle die Auszahlung des Gewinnes.

Die übrigen Treffer sind direkt bei der Kantonalbank von Bern und
Ihren Filialen einzukassieren. Sie können auch bei jeder Losverkaofssteile
sowie direkt bei unserem Lotterieburean gegen Lose der 21. Emission
umgetauscht werden.

Von allen Treffern über Fr. 50.— muss die eidgenössische Vehrsteuer
von 5% in Abzug gebracht werden.

Auf Verlangen erfolgt nach vorheriger Einsendung des Trefferloses
Zustellung des Gegenwertes durch die Post; Porto und Versandspesen zu
Lasten des Gewinners.

Die Lotteriegenossenschaft ist berechtigt, an jeden Inhaber eines Treffer-
loses ohne weiteres Zahlung zu leisten. Dessenungeachtet behält sie sich
jede ihr gutscheinende KontroIImassnahme vor.

Treffer, die sechs Monate nach Veröffentlichung der Ziehungsliste im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, d. h. bis zum 27. Oktober 1942, nicht
erhoben werden, fallen der Veranstalterin zu.

Bern, den 27. April 1942.

SEVA, Lotteriegenossenschaff.

Plitfdeiliing
Die Firma Teehnoehemie AG., Maschinenfabrik, Kalkbreitestrasse 120,

Zürich 3, hat die bisherige Firma Dipl.-Icg. Jacques Zucker, Maschinen«
fabrlk, Zürich, per 28. Februar 1942 mit Aktiven und Passiven übernommen.

Zürich, den 17. April 1942.

Technociiemie AG,
Z 242 Maschinenfabrik. _

Für die Beweise

gessliehen

BASEL, den 26. April 1942

aufrichtiger Teilnahme bei dem so plötzlich ans dem Leben gerissenen, onver-

Herrn Direktor W. Ruegsegger
sprechen wir den Geschäftsfreunden für die vielen Befleidsbezengungen nnd prächtigen Kranzspenden
den besten Dank ans. Die von Herrn Wirz-Burri, Präsident des Verbandes schweizerischer Spezerei-

händler, gehaltenen inhaltsreichen Abschiedsworte verdanken wir' ebenfalls aufs herzlichste.

Einkaufs- und Babattvanbilfiag
«Liga», Basel

Oer Vorstand
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Nach Tunesien, Algerien, Marokko a,,.,

Eilsammeldiensle ab Genf und Basel durch die Spezialisten

J. Veron, Grauer & Cie. AG.
X 68

aarririiiiniasciiiiei M. lorscMtmerg Mm Iii 8 Co., Afttapllsili, Winteiir

EinladuDQ w 21. oMien Gnlinioiig M Aktiogäre

auf Samstag, den 9. Mai 1942, vormittags 11 Uhr, in das
Kaufmännische Vereinshaus, Zimmer Nr. 7, Merkurstrasse 1, St. Gallen

Dividenden-Zahlung
Die Aktiencoupons pro 1941 werden gemäss den Beschlüssen der

Generalversammlung vom 23. April 1942 ab heute bei der Schweizerischen Bankgesellschaft

in Winterthur eingelöst W 22

Winterthur, den 23. April 1942. Der Verwaltungsrat.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnnng, des Berichtes der

Kontrollstelle.
2. Beschlussfassnng über die Entlastung.
3. Beschlnssfassnng über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Neuwahl deB Verwaltungsrates.
5. Neuwahl der Kontrollstelle.
6. Umfrage. G56

Der Geschäftsbericht. die Jahresrechnnng nnd der Bericht der Kontrollstelle
liegen ab Mittwoch, den 29. April zur Einsicht der Aktionäre am Geschäftssitz
in Rorschach auf. Die Stimmkarten können in üblicher Weise noch kurz vor
Versammlungsbeginn im Versammlungslokal bezogen werden. Stell Vertretung
durch andere Aktionäre ist zulässig.

Rorschach, den 27. April 1942. Der Verwaltungsrat.

Kraftwerk Laufenburg
Einladung zur 34. ordentlichen fieneralversammlnng der Aktionäre
aul Samstag, den 16. Mai 1942, vormittags 11 Uhr, im Sitzungssaal der Schweizerischen

Kreditanstalt In Zürich.

Verhandinngsgegenstände:
1. Vorlegung des Geschäftsberichtes über das Jahr 1941 sowie der Bilanz und der

Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1941.
2. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung Ober die Genehmigung des Jahresberichtes, der Bilanz sowie der

Gewinn- und Verlustrechnung.
Erteilung der Entlastung an den Verwaltungsrat und die Direktion. Beschlussfassung

über die Verwendung des Heingewinnes.
4. Verschiedenes.

Der Geschäftsbericht, die Bilanz, die Gwinn- und Verlustrechnung, der Antrag für
die Verwendung des Reingewinnes und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 6. Mal
an während 10 Tagen am Gesellsehaftssltz In Laufenburg zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung können gegen Aufgabe der Nummern
des zu vertretenden Aktienbesitzes und gegen gleichzeitigen Ausweis über diesen Besitz
bis zum 13. Mai 1942 bezogen werden bei:

der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich,
der Eidgenössischen Bank (AG.) In Zürich,
der Aktiengesellschaft Leu & Cie. in Zürich,
der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich,
dem Schweizerischen Bankverein in Basel,
der Aargauischen Kantonalbank In Aarau,
der Spar- und Leihkasse Bern in Bern,

sowie bei den sämtlichen Zweigniederlassungen dieser Institute und
beim Kraftwerk Laufenburg in Laufenburg. Q 129

Laufenburg, den 24. April 1942. Kraftwerk Laafenbnrg,
hamens des Verwnltungsrates,

der Präsident: Jölir.

Ahüenaesellsdiofl Drown, Dover! <t Cie., Doden

Mitteilung an die AktionSre der Serie B betreffend den Bezug
der durcb die lvopilolerhöbnng entstandenen nenen Aktien Serie B (Namenaktien) nnd
den Uintnusch der alten Aktien Serie B von Fr. 40.— Nennwert In neue Aktien
Serie B von Fr. 100 Nennwert.

Die definitiven Titel der gemäss Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 30. Oktober 1941 zur Ausgabe gelangenden neuen Aktien Serie B von Fr. 100
Nennwert (Namenaktien) können gegen Rückgabe der quittierten Lieferscheine von der
Gesellschaft in Baden bezogen werden.

Gleichzeitig werden die Eigentümer von alten Aktien Serie B von Fr. 40.— Nennwerl

eingeladen, diese im Siune des Beschlusses der erwähnten ausserordentlichen
Generalversammlung der Gesellschaft in Baden bis längstens zum 30. Jnnl 1942 zum Umtausch
einzureichen. Die alten Titel sind mit Coupon Nr. 42 und folgenden einzuliefern.

Für 5 alte Aktien Serie B von Fr. 40.— Nennwert werden 2 neue Aktien Serie B
von Fr. 100 Nennwert mit laufenden Coupons verabfolgt.

Die Gesellschaft wird auf Wunseh den Zukauf fehlender oder den Verkauf über-
sehicssender Aktienspitzen gerne besorgen. Z 243

Baden, den 27. April 1942.

Der Verwaltungsrat.

Service du gaz Deldmont SA.

Assemble g6n6rale des actionnaires
Samedi, le 9 mal 1942, k 15 heures, au bureau

de la soeidtd, ä Deldmont

ORDRE DU JOUR:
1. Protocole.
2. Adoption des comptes et du bilan, rapport des contröleurs ; decharge

an conseil d'administration.
3. Decision ä prendre quant an böndfice.
4. Election des contrölenrs.
5. Modification des Statuts.
6. Divers. St-I 8

Delömont, le 25 avril 1942.

Le eonseil d'administration.

DraMM MMn-liiM
Ocncralrcrsannlinii 4er AMNirc
Montag, 18. Mai 1942, 18 Uhr, im Restaurant Mfihleek.

Traktanden:
1. Vorlage des Berichtes des Verwaltungsrates, der Gewinn- nnd Verlnst-

rechnung und Bilanz pro 1941 sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassnng über die Anträge des Verwaltungsrates und der

Kontrollstelle. G 57
3. "Wahlen in den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.

Geschäftsbericht und Rechnungen pro 1941 sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen ab 1. Mai 1942 beim Schweiz. Bankverein St Gallen zur Einsicht der
Aktionäie auf und können dort, nebst den Eintrittskarten zur General Versammlung,

bezogen werden.

St. Gallen, den 20. April 1942. Der Verwaltungsrat.

Produits Cirio SA., Genöve
Messieurs les aetionnaires sont convoquäs en

assemble ggnörale ordinaire
pour le feudi, 7 mal 1942, ä 11 heures du matin, dans les'bureaux du Präsident,
Monsieur A. Gandllion, Bue de la Tonr de i'Ile 1, i Genive.

L'ordre du jour eomportc1. Rapport du conseil d'administration. 2. Rapport du commissaire-
värifieateur. 3. Votation sur les conclusions de ces rapports. 4. Nominations
statutaires.

Le bilan et le compte de profits et pertes sont ä la disposition de MM. les actionnaires,
dös lc 27 courant, au siöge de la soelätä, Rue de Montbrillant 23, ä Gcnäve. X 70

Genävc, le 25 avril 1942. Le eonseil d'administration.

Domaines fle la sariiaz SD. saillon ei Charrat

Assemble generale
Messieurs les actionnaires sont convoquös en assemblöe gönörale

annuelle, le samedi 16 mal 1942, ä 16 h., ä l'Hötel de la Gare, ä Charrat.

• .ORDRE DU JOUR:
1. Protocole de la derniöre assemblöe.
2. Rapport du conseil d'administration.
3. Rapport des censeurs.
4. Approbation des comptes et decision y relative.
5. Revision g6n6rale des Statuts.
6. Divers.

Les comptes et les nouveaux Statuts sont ä, la disposition des actionnaires

au siöge social (Domaines de la Sarvaz SA., k Saillon). S20

Saillon, le 22 avril 1942. Le conseil d'administration.

} J
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